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DAS GEISTLICHE WORT

La pace sia con tutti voi! 
Der Friede sei mit euch allen! 

Diese ersten Worte des neuen Papstes Leo XIV. klingen in diesen Maitagen 
in mir nach. Wir hörten sie genau am 8. Mai, dem Tag der Befreiung von 
der Naziherrschaft vor 80 Jahren. Und sie sind in eine Zeit gesprochen, in 
der unsere Welt des Friedens immer kleiner wird und die Bedrohungen, 
die Kriege und die tiefen Zerrissenheiten und Ängste in uns selbst, in anderen 
und in der Welt immer größer werden. 
„Der Friede sei mit euch allen!“ - was für eine Botschaft, gegründet in den 
ersten Worten des Auferstandenen zu den Seinen. 
Auch heute verbunden mit der Botschaft des Hinhörens, des Dialoges und 
des Brückenbauens durch den neuen Papst. 
Wir legen unsere Hoffnung nicht auf den Papst, aber wir legen unsere 
Hoffnung, wie er, auf den, der Frieden verkündet hat – Christus. 
Ich denke an das Abendmahl: bevor wir es empfangen, verschenken wir 
den weiten Blick des Friedens. In aller Verschiedenheit dürfen wir einander 
die Hand reichen, uns in den Arm nehmen, mit dem oder der die Gemein-
schaft feiern, die mir vielleicht auch nicht so angenehm ist oder ich in Aus-
einandersetzung bin. 
Friede sei mit dir! 
Auch auf dem Evangelischen Kirchentag in Hannover Anfang Mai, ging 
es u.a. um den Frieden. Der Frieden, der von innen her wächst und nach 
außen gestaltet werden möchte, der Frieden, der die Enge des Herzens 
weit macht. 
Da passen Botschaften zusammen, die in Rom und die in Hannover. 
Bei allem was uns untereinander auch trennt, merke ich doch, wieviel uns 
auch verbindet in der Sorge um die Welt und um die Menschen. 
Kirche kann der Raum sein, wo wir Frieden einüben im Kleinen und im 
Großen, unsere Angst überwinden, nicht besser wissen und nicht an erster 
Stelle stehen müssen. 
Hier gibt es frischen Mut, Stärke kann wiedergefunden werden und wir ler-
nen, uns beherzt auf den Weg in die Zukunft zu machen. 
„Mutig – stark – beherzt“ war das Motto dieses Kirchentages. 
Die Formen, in denen diese Kraft ausgeteilt wird, sind sehr verschieden: 
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DAS GEISTLICHE  WORT

Bei den einen predigt ein neuer Papst die Kraft gegen die Angst vom Balkon, 
bei den anderen ist man berührt von den Worten der amerikanischen 
Bischöfin Mariann Budde, die vom Mutigsein erzählt und sich oftmals gar 
nicht mutig fühlt, aber weiß, zu welcher Zeit es gut ist, in Klarheit und mit 
Geistkraft Worte zu sagen, die eigentlich selbstverständlich sind, wie in 
der Predigt zur Amtseinführung des Amerikanischen Präsidenten: Worte 
der Liebe, der Versöhnung, Worte des respektvollen Miteinanders und des 
Friedens.  
In der Kirche kann man in allen Konfessionen und in sehr verschiedenen 
Formen für Frieden und Versöhnung einstehen in einer Welt, die uns immer 
wieder große Angst machen kann. Für diese Vielfalt und Klarheit bin ich 
von Herzen dankbar.  
Und wenn Sie mögen, lesen Sie in dem neuen Buch von Mariann Budde: 
„Mutig sein“ - Es lohnt sich.

Ihnen und Euch allen eine erfüllte und friedvolle Zeit!                          
Ihre Pastorin Anke Theuerkorn
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GEMEINDELEBEN GEMEINDELEBEN

Der Regionalisierungsprozess geht weiter 
Wir haben in den Regio-Gemeinden Fruerlund, St. Johannis und St. Jürgen 
jeweils kleine Ausschüsse gebildet. Im April trafen wir uns das erste Mal 
gemeinsam und haben vier sehr interessante Stunden miteinander gestal-
tet unter Anleitung einer Beraterin.
In einer achtsamen und vertrauensvollen Atmosphäre haben wir uns näher 
kennengelernt und einander erzählt von den Schätzen in unseren Gemeinden, 
aber auch von den Schmerzen und Rückschlägen. Dabei entdeckten wir 
eine Vielfalt und waren selbst überrascht. 
Die Aufgabe wird sein, unter einem großen Dach Kirche zu gestalten in 
unseren Gemeinden, in dem Bewusstsein, dass wir miteinander unterwegs 
sind. Durch die Stellenverluste wird in jeder Gemeinde nicht mehr alles 
stattfinden können. Aber wie geht es anders? 
Da wollen wir uns nun weiter auf den Weg machen.
Im nächsten Schritt schauen wir uns Arbeitsgebiete an. Wie wir zum Beispiel 
in Bezug auf unsere Gemeindebriefe synchron handeln können, dass mög-
lichst viele Menschen zeitgleich auf einem ähnlichen Stand der Dinge sind. 
Ein Ziel könnte sein, einen Gemeindebrief zu gestalten für alle drei Ge-
meinden in der Region. 
Auch andere Arbeitsgebiete werden wir anschauen, aber auch unsere 
Gaben und Begabungen. Wie wollen wir miteinander leben und arbeiten? 
Das meint nicht nur uns Pastorinnen, sondern alle Menschen in den Ge-
meinden.
Wie wollen wir zusammen Kirche gestalten?  
Abschließend waren wir uns einig, dass wir auf jeden Fall nächste Schritte 
aufeinander zugehen möchten, um zu gestalten, aber auch, um nicht von 
der Bildfläche der kirchlichen Arbeit zu verschwinden. 
Manches probieren wir schon zusammen, auch auf dem Ostufer. 
Fühlen Sie sich eingeladen, in Fruerlund, wie auch in St .Jürgen oder St. 
Johannis mal in den Gottesdienst zu gehen. Einander kennenzulernen und 
sich zu erzählen, macht uns vertraut miteinander und das ist schön.  
Und andere, nette Menschen trifft man immer, meist intensiver beim Kir-
chenkaffee nach dem Gottesdienst - hier wie dort.  					  
			   							            
Anke Theuerkorn 
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GEMEINDELEBEN

Glaube verbindet

im Gebet		         im Gottesdienst		            im Miteinander!
Eine Möglichkeit für jede/n unsere Verbindung mit den anderen zu zeigen 
sind unsere Gottesdienste, aber auch unser Angebot, jeden Sonntag um 
10 Uhr für Sie unsere Türen in der Kirche Fruerlund zu öffnen:
- einfach ein Zitat aus der Bibel
- Worte, die Trost, Mut und Hoffnung geben
- Worte, die stärken und verbinden
- Lieder, die zu Herzen gehen und Sie mit Schwung und neuer Zuversicht in 
die neue Woche gehen lassen
- ein kleines Frühstück in Gemeinschaft
Unsere Gemeinschaft in Fruerlund stärken und uns einander nicht verlieren. 
Eine verlässliche Kirche zu sein für Alle. 
Auf den Gottesdienstseiten in der Mitte des Gemeindebriefes laden wir Sie 
zu den verschiedenen Möglichkeiten ein. 
Wir freuen uns auf Sie.
Bleiben wir in Verbindung.
Ihre Kirchengemeinde Fruerlund
Sylta Nowc, 1. Vorsitzende KGR
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RÜCKBLICK OSTERN

Der Herr ist auferstanden, er ist 
wahrhaftig auferstanden. Das ha-
ben wir erlebt. 
Wunderbar und Danke!                      	
	         	       Anke Theuerkorn

Wir tanzen Ostern 
In der Zeit auf Ostern zu, haben wir ganz unterschiedliche Gottesdienste 
und Andachten gefeiert. Damit haben wir uns auf den Weg gemacht, 
durch Leben und Tod hindurch bis es Ostern wurde. 
Am Ostersonntag wurde die Osterkerze neu entfacht. Sie schenkt uns das 
Licht des Auferstandenen und wir dürfen Leuchtkraft und Liebe von ihr 
mitnehmen in den Alltag. 
Der Ostergottesdienst klang nach neuem Leben, nach einem Neu-Aufrich-
ten und in anderer Weise unterwegs sein. 
Michael Jensen hat die Musik in diesem Gottesdienst gestaltet. Der Orga-
nist war leider krank geworden. Vielen Dank für das Einüben der Ostercho-
räle und das fröhliche Singen mit uns!  
Und dann haben wir etwas probiert. Wir haben die Osterfreude der Auferste-
hung in ein Lied gebracht. Dieses Lied besingt den, der auferstanden ist 
und den göttlichen Tanz mit uns tanzt - Christus. Wir wollten uns einladen 
lassen, dieses schwungvolle Lied nicht nur zu singen, sondern eben auch 
zu tanzen. 
Ein junger Mann tanzte mit einem Kind. Ich tanzte ebenso mit diesem 
Kind. Es war erfrischend wie dieser Ostermorgen und schön war es auch. 
Vielleicht haben sich nicht alle getraut zu tanzen. Noch nicht - wir werden 
dieses Tanzlied ganz sicher wiederholen. Doch die Osterfreude wurde in 
besonderer Weise spürbar.  
„Tanz, tanzt bis die ganze Welt sich dreht in meinem Glanz.“ 

Osterfrühstück 
Das traditionelle Osterfrühstück am 
Ostermontag wurde auch in diesem 
Jahr wieder von Trudi Scholtan & 
Team organisiert und liebevoll be-
reitet. Fast 50 Gäste waren gekom-
men und haben nach einer Andacht 
mit Sven Rösch an der Orgel ge-
schlemmt. In der Kollekte kamen 
180 € für die Tafel Flensburg zusam-
men. Das Blühkreuz durfte auch in 
diesem Jahr nicht fehlen. 
Foto: B. Barckmann
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Kollekte Kiew - St. Katharina
Seit drei Jahren gibt es Krieg in der Ukraine. Seit fast genau so langer Zeit 
sammeln wir alle 14 Tage im kleinen Kollektenbeutel für die Kirchengemeinde 
St. Katharina in Kiew. Zu dieser Gemeinde haben wir regelmäßigen Kontakt 
über Herrn Pastor Heldt-Meyerding.
Herzliche Grüße und Worte des Dankes erreichen uns aus der Deutschen 
Ev. Gemeinde St. Katharina.
Das Osterfest, die Verkündigung der Auferstehung Christi, geschah in Kiew 
auch in diesem Jahr wieder unter ganz außerordentlichen Umständen. Es 
ist für Flensburger vielleicht nicht vorstellbar, sich vor dem Gottesdienst 
gegenseitig zu fragen, wie es in der letzten Nacht beim erneuten Alarm 
mit dem Schlaf gewesen sei.
Trotz dieser beinahe täglichen Atmosphäre der Anspannung haben wir, 
unter Mitwirkung des Chores von St. Katharina, einen wunderschönen 
und ermutigenden Ostergottesdienst gefeiert. Wir waren uns dabei wohl 
einig: Das ist unser Widerstand gegen all das Böse, das uns bedroht!                                                
Da es Gerüchte gab, dass am 
Ostersonntag mit verstärkten 
Attacken zu rechnen sei, wurde 
die anschließende Feier mit dem 
Osterbüfett auf den Sonntag 
nach Ostern verlegt. Das war 
wieder ein kleiner Lichtblick im 
Leben der Gemeinde. Die Men-
schen sind der Gemeinde Fruer-
lund dankbar, ihnen das wieder 
ermöglicht zu haben.
Wolfgang Heldt-Meyerding Fo
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Konfirmation 2027
Nach den Sommerferien beginnt am 17. September ein neuer Konfirmations-
kurs, immer mittwochs von 16:15-17:15 Uhr im Gemeindezentrum, der im 
Frühjahr 2027 mit der Konfirmation endet. 
Pastorin Kerstin Schroer wird diese Nachmittage mit euch zusammen ge-
stalten und lädt am Donnerstag, 17. Juli um 19:30 Uhr zu einem Infoabend 
ins Gemeindezentrum Fruerlund ein. Da wird es um die Gestaltung des 
Unterrichts gehen, um die Konfirmationstermine und vieles mehr.
Anmeldungen und weitere Rückfragen ab sofort im Kirchenbüro Fruerlund, 
Fruerlundhof 1. Tel.: 3 20 11 oder per E-Mail: info@kirche-fruerlund.de 
bei unserer Sekretärin Frau Britta Barckmann.
Unsere Regio-Gemeinden St. Johannis und St. Jürgen bieten ein weiteres 
Modell zum Konfirmandenunterricht an. Dieses beginnt im Juli 2025 und 
endet mit der Konfirmation im Mai 2026. 
Weitere Informationen zur Anmeldung gibt 
es bei Pastorin Tibbe Tel. 0176 – 32235705.

Sylta Nowc	
1.Vorsitzende KGR

Konfirmation am 12. Mai 2025 
mit Pastorin Kerstin Schroer
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Heideland-Süd 12 I 24976 Handewitt/ OT Weding I Tel. 04 61 / 3 60 99 I www.elektro-goertz-fl .de

Elektrotechnik mit 
einer Hand.

Wir bilden aus!

„Aus dem Leben gemeißelt - Geschichten aus Stein“
Seit 2012 beschäftigt sich der früher in Flensburg und Schleswig tätige 
Pastor Michael Jensen mit der Steinbildhauerei.
So sind Berühr-Figuren entstanden: berühren erlaubt und erwünscht! 
Um den Figuren und den Geschichten in ihnen nahe zu kommen, ist es 
wichtig, sie zu berühren, zu erfühlen.
Save the Date!
Eröffnung am Sonntag, 19.10.25 um 10 Uhr 
mit einem Werkstattgottesdienst 
und anschließender Vernissage

Abschluss am Sonntag, 16.11.25 um 10 Uhr 
zum Volkstrauertag 
„Was Menschen Menschen antun“ 
und Finissage

Alle weiteren Veranstaltungen zur Ausstellung 
veröffentlichen wir in der nächsten Ausgabe.

Seien Sie herzlich willkommen!

Foto: privat
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GOTTESDIENSTE

Juni 
15.06.
14:30 Uhr

Segnungsgottesdienst
mit anschl. Kaffeetafel* s. Seite 17

Pn. A. Theuerkorn

22.06. Kirchen-Frühstück T. Scholtan & Team

29.06. 2. So. nach Trinitatis Ehrenamtsteam

Juli 
06.07. 3. So. nach Trinitatis P. W. Heldt-Meyerding

13.07. Kirchen-Frühstück T. Scholtan & Team

20.07. 5. So. nach Trinitatis Pn. U. Grote

27.07. 6. So. nach Trinitatis B. Zemke mit S. Rösch

August 
03.08. 7. So. nach Trinitatis P. E. Schulz

10.08. Märchengottesdienst
”Hans, mein Igel” s. Seite 16

Pn. R. Franzen

17.08. Kirchen-Frühstück T. Scholtan & Team

24.08. 10. So. nach Trinitatis Pn. A. Theuerkorn

31.08. 11. So. nach Trinitatis P. P. Rönndahl

 Gottesdienste immer sonntags um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Save the date: 
5. Oktober 2025 um 10 Uhr 
mit geschmücktem Altar und im Anschluss 
Rübenmus-Essen in Gemeinschaft.
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MUSTERTEXTGOTTESDIENSTE

Abendmahl
 Nach den 10 Uhr Gottesdiensten laden wir zum Kirchenkaffee ein. 

* Anmeldung zur Kaffeetafel im Kirchenbüro unter Tel. 3 20 11

September 
07.09. 12. So. nach Trinitatis Pn. K. Schroer

10.09.
9 Uhr

Einschulungs-Gottesdienst Pröpstin R. Lenz

14.09. Kirchen-Frühstück T. Scholtan & Team

21.09.
14:30

Gemeindegeburtstag 
... mehr dazu im nächsten Gemeindebrief

Pröpstin i.R. C. Rahlf

 

 Gottesdienste immer sonntags um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Andachten im Garten 
Do., 17. Juli 2025 um 17.00 Uhr
in 24939 Flensburg, Turnerberg 16, im Garten des Bethlehem Hauses der 
St.Petri Gemeinde mit Anke Petersen, Pastorin Michaela Fröhlich und 
Team 

Do., 24. Juli 2025 um 17.00 Uhr
in 24960 Glücksburg, Am Schloßpark 2b, Im Rosarium Glücksburg mit 
Antje Fölsch, Jutta Hinirchsen und Ursel Simons

Do., 18. September 2025 um 7.00 Uhr - zum Sonnenaufgang
in 24955 Harrislee, Strandbad Wassersleben, mit Jutta Hinrichsen, Ursula 
Simons und Claudia Niklas-Reeps
mit Frühstückspicknick im Anschluss - bitte Becher und Teller mitbringen!
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KINDERFEST UND FLOHMARKT

Kontakt: 0461 - 320 11 · info@kirche-fruerlund.de

Sommerfest für Groß und Klein
& Flohmarkt

14:30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderfest mit Kaffee und Kuchen für Groß und Klein.
Viele Spiel- und Spaßaktionen erwarten insbesondere unsere jüngeren 
Gemeindemitglieder.

Gleichzeitig findet auf dem Gelände der Kirchengemeinde Fruerlund
ein Flohmarkt statt. 
Anmeldung über das Büro der Kirchengemeinde Fruerlund.
Anmeldung per E-Mail möglich. Preis für 2m Verkaufsfläche 5  Euro!
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0461-999 389 60  |  Osterallee  202, 24944 Flensburg  |  www.min-to-hus.de 

Ambulante 
Alten- & Krankenpflege

Was wird eigentlich aus unserer Kollekte? 
Die diesjährigen KonfirmandInnen haben sich entschieden, die Kollekte 
nach ihrem Konfirmationsgottesdienst für den „Ambulanten Kinderhos-
pizdienst, Flensburg“ zu erbitten. Es kamen stolze 368,14 € zusammen. 
Darüber freuen wir uns mit den KonfirmandInnen zusammen und danken 
allen Geberinnen und Gebern ganz herzlich.  
Was ist und macht der „Ambulante Kinderhospizdienst“? 
Folgendes ist auf der Homepage des Vereins zu lesen:
Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst berät und begleitet Kinder, 
Jugendliche und deren Familien, die lebensbedrohliche Erkrankungen, 
Sterben, Tod und Trauer erleben. Außerdem bieten wir für Kindertages-
stätten und Schulen zu diesen Themen umfangreiche Unterstützung an. 
Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst wurde im Juni 2004 ge-
gründet. Zurzeit sind wir 42 ehrenamtliche und 4 hauptamtliche Mitarbei-
tende. Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden werden für die Begleitung von 
Familien bei Krankheit, Sterben, Tod und Trauer in Kursen speziell vorbe-
reitet. Wir achten in den Begleitungen auf die individuellen Bedürfnisse 
der Kinder und Jugendlichen.
Die Diagnose einer schweren Erkrankung des Kindes oder Jugendlichen 
stellt für die ganze Familie eine große Belastung dar, das gesamte Leben 
verändert sich von Grund auf. Die jetzt begrenzte Zeit ist kostbar für alle. 
Wir möchten die Familien auf ihrem Weg begleiten, entlasten, stärken und 
unterstützen. Unser Angebot beinhaltet neben ehren- und hauptamtlicher 
Begleitung auch Veranstaltungen zum Austausch mit anderen betroffenen 
Familien.
Kontakt: Tel.: 0461-503230
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RÜCKBLICK HIMMELFAHRT

Himmelweit an Himmelfahrt
Himmelweit – so lautete das Motto des dies-
jährigen Ostufergemeinden-Gottesdienstes am 
29.05.2025 im Volkspark.
Bei schönstem Sonnenschein kamen über 200 
BesucherInnen auf die Sonnenwendwiese, um 
mit den Pastorinnen 
May-Britt Johannsen (Adelby/Engelsby), 
Kristina Fiedler (St. Johannis), Dorthe Kallasch-
Raunig (Mürwik), Wiebke Drömann (Adelby/
Engelsby) und Anke Theuerkorn (Fruerlund) 
diesen besonderen Gottesdienst zu feiern.
Die Predigt war eingebettet in das Lied  
“Der Himmel bist du“, Lesung und Fürbitten 
wurden von Ehrenamtlichen vorgetragen. 

Die musikalische Begleitung erfolgte durch die Posaunenchöre Adelby und 
Glücksburg unter der Leitung von Jens Wischmeyer.  
Den stimmungsvollen Abschluss des Gottesdienstes bildete der vierstim-
mige Kanon “Der Himmel geht über allen auf“. Im Anschluss stärkten sich 
die BesucherInnen mit Spargelsuppe, Würstchen und einer Karotten-Kokos-
Suppe. In der Kollekte wurden 709,37 € für den Posaunenchor gesammelt.	
Ein herzliches Dankeschön an alle HelferInnen, die zum Gelingen des Got-
tesdienstes beigetragen haben.			         Stefan Mast/KGR

Fotos: S. Mast und Foto unten links: E. Raunig
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MUSTERTEXTFÜR KINDER

 

 Liebe Eltern, liebe Kinder!
 Wir treffen uns zum Kinder- 
 gottesdienst

 immer mittwochs um
 16:00 Uhr bis zu den 
 Sommerferien und danach  
 um 15:00 Uhr 

 im Gemeindezentrum 
 um zu singen, zu beten,       
 eine Geschichte zu hören  
 und zu spielen.

 Nähere Informationen:  
 04 61-66 35 37 79,  
 schroer.jugend werk@ 
 kirche-slfl.de  
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Motorrad-VermietungEvent- & Ausfl ugsfahrtenGelegenheitsfahrten

RIDE YOUR
CUSTOM-BIKE

MIET’ DIR
DEINEN OLDTIMER

MIET’ DIR
DEINEN BUS

Flensburg  |       0461 50319-0      gorzelniaski.de

ENJOY THE RIDE

Busse, Oldtimer, Bikes, Werkstatt und noch viel mehr...

Aus der christlichen Kinderzeitschrift Benjamin. 
Auflösung S. 16
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Märchengottesdienst am 10. August mit Pastorin Franzen:
„Hans, mein Igel“
Über ein Märchen der Brüder Grimm wird Pastorin i.R. Regina Franzen im 
Gottesdienst am 10. August um 10 Uhr in Fruerlund predigen. 
„Hans, mein Igel“ ist die Geschichte eines Kindes, das von seinen Eltern 
nicht mit offenen Armen empfangen wird. Viele Menschen tragen in sich 
diesen Schmerz, von den eigenen Eltern abgelehnt zu werden, es ihnen 
nie recht machen zu können – irgendwie falsch zu sein, ungeraten, je-
mand, auf den die Eltern nicht stolz sein können. Das Märchen erzählt den 
schmerzhaften, aber erfolgreichen Weg eines Menschen, der mit einer 
schweren Belastung sein Leben beginnt.

www.bestattungen-marquardsen.de

0461 40 68 59 59

Bereiten Sie sich vor, um sicher
über die Brücke des Lebens zu

gehen und das Meer der
Ewigkeit in Frieden zu

erreichen.

Mit einer Vorsorge können Sie
sicherstellen, dass Ihre letzten
Wünsche respektiert werden

und gleichzeitig Ihre
Angehörigen entlasten.

MarquardsenBestattungen

Mürwiker Str. 164 - 24944 Flensburg

info@bestattungen-marquardsen.de

  Andachten in den Pflegeheimen
  Elsa Brandstömhaus: jeden 1. Mittwoch im Monat
  Fördeblick: jeden 1. Freitag im Monat
  AWO Fruerlund: jeden 3. Freitag im Monat
  Theologin U. Grote					              
							                 Auflösung S. 15: Kind A
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Segnungsgottesdienst am Sonntag, 
15. Juni 2025
Ein Segen für ihr neues Lebensjahr!
Dazu laden wir ein am  
15.06.2025 um 14:30 Uhr  
in das Gemeindezentrum Fruerlund. 
Nach dem Gottesdienst, in dem Pastorin 
Theuerkorn Ihnen Ihren persönlichen 
Segen per Handauflegung spendet,  
laden wir ein zur Kaffeetafel.  
Dazu bitten wir um Anmeldung im  
Kirchenbüro unter Tel.: 3 20 11.	

PopSingers am Freitag, 4. Juli um 19 Uhr
Mit großer Begeisterung wurden die Lieder und das Mitsingen gefeiert, als 
während der Festwoche 2024 die „PopSingers“ unter der Leitung von Maik 
Beta in der Fruerlunder Kirche auftraten.  
Beim anschließenden Beisammensein waren sich alle einig, das soll wieder-
holt werden. So laden wir ein zum Konzert und zum Mitsingen am Freitag, 
den 4. Juli um 19 Uhr im Gemeindezentrum Fruerlund.  

Internet: farben-soerensen.de     ·      E-Mail: info@farben-soerensen.de

Das Singen für die Seele 
und ein paar Kleinigkeiten 
für den Leib werden Ihnen 
und uns einen wunder-
schönen Abend bereiten. 
Der Eintritt ist frei. Eine 
Spende ist willkommen.

Foto: privat
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AUS DER REGION

JOHANNISMARKT
29. Juni 
11-16 Uhr

rund um die St.
Johanniskirche
Flohmarkt

tolle Schnäppchen - keine Händler

Haarschnitt gegen Spende von erfahrenen
Frisörinnen

Pfadfinderzelt

Caféteria und Hot Dogs

Erlöse fü
r die

Sanierun
g der 

St. Johan
nis-

kirche

lebendig, zum Mitmachen, mit
Geschichten und Liedern

GOTTESDIENST
FÜR GROSS UND

KLEIN

Pfingstsonntag, 8. Juni. 11 Uhr
10. August 10 Uhr

12. Oktober 
14. Dezember 

alle zwei Monate in der St. Johanniskirche
Johanniskirchhof 22, Flensburg

22.-24.10. KinderKirchenActionTage für
Schulkinder

Info: Pastorin Kristina Fiedler
pastorin@stjohannis-flensburg.de 0151

50747924 

“Von Seeräubern, Schweinen und Engeln”
Kirchenführung 

mit Pastorin Kristina Fiedler

Foto: Sam
Jost

 D i e n s t a g  8 . 7 .  1 0  U h r
S o n n t a g  2 0 . 7 .  1 1  U h r

D o n n e r s t a g  7 . 8 .  1 5  U h r

A n m e l d u n g  n i c h t  e r f o r d e r l i c h
T r e f f p u n k t :  V o r  d e m  H a u p t e i n g a n g  a m  T u r m

„Damals im Ferienlager…“ – Erinnern Sie sich 
noch an die Lieder, die Sie damals am Lagerfeuer 
sangen? An die ganz besondere Stimmung, die 
sich dort ausbreitete? Oder kamen Sie bisher 
noch nicht dazu, auf eine Kirchenfreizeit zu 
fahren, haben sich aber immer schon gefragt, 
warum so viele nach der ersten Fahrt immer 
wieder dabei sind? In diesem Gottesdienst am 
Freitagabend den 25. Juli 2025 um 18 Uhr im 
Garten des Gemeindehauses St. Jürgen wollen 
wir der Sache auf den Grund gehen! Wir zaubern 
uns Camp-Vibes und Gemütlichkeit herbei, 
singen, erleben Glaubensgemeinschaft die trägt, 
trinken Limo und lassen uns vom Feuer wärmen. 
Herzliche Einladung. Pastorin Rebekka Tibbe

Konfi goes Handwerk – Gottesdienst am 21. September um 10 Uhr in St. Johannis
Die Handwerkskammer und die Nordkirche laden ein: Konfirmand:innen entdecken das 
Handwerk. Vom 19. bis 21.09. verbringen die Konfis aus St. Jürgen und St. Johannis ein 
Wochenende in der Handwerkskammer Flensburg. Gemeinsam mit Referent:innen aus 
den verschiedenen Gewerken, HWK-Leiter B. Geertz und Bischöfin N. Steen wird es dort 
praktisch! Die verschiedenen Gewerke werden kennengelernt, der Wert des Handwerks 
selbst erfahren und das Erlebte und Geschaffene in einem Gottesdienst zum Abschluss 
des Wochenendes geteilt. Seien Sie herzlich eingeladen! Pastorin Rebekka Tibbe
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MUSTERTEXTAMTSHANDLUNGEN

Mit Gottes Wort zur letzten Ruhe geleitet wurden: 

An
ze

ig
e

 Hinweis auf Widerspruchsrecht 

 Hinweis auf Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen. Wir veröffentlichen 
 in unserem Gemeindebrief regelmäßig, viermal im Jahr, kirchliche Amtshandlungen  (Taufen, Konfirmationen, kirchliche  
 Trauungen und Bestattungen). Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten in der Glocke 
 nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat ihren Widerspruch schriftlich mitteilen.  
 Die Mitteilung muss rechtzeitig vor Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht  
 garantiert werden kann. Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 15.8.2025.

Ihr Kuhler & Kaufmann Team
BESTATTUNGEN

Ihr Bestatter in Flensburg  0461 31 44 40 

 info@stryi.de | www.stryi.de

Die Erinnerung 
bleibt. Wir geben 
Raum für einen 
guten Abschied. 

	 Renate Gralla			   85 Jahre
	 Melanie Franck		  57 Jahre
	 Ingeborg Legies		  83 Jahre
	 Rolf Clausen			   69 Jahre
	 Elli Annita Erichsen		  93 Jahre
	 Ute Miersen			   85 Jahre
	 Gerhard Beck			   85 Jahre
	 Lissy Bumann			   61 Jahre
	 Gisela Siebahn			  98 Jahre
	 Jens Polenz			   56 Jahre
	 Olga Fürstenberg		  94 Jahre
	 Karin Hochreuter		  92 Jahre
	 Ingrid Busch			   86 Jahre
	 Werner Kraft			   92 Jahre
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Wir sind für Sie da! 
Pastorin
Anke Theuerkorn

Tel: 04 61 - 31 34 99 14
) pastorin.theuerkorn@gmail.com

Gemeindesekretärin 
Britta Barckmann
Di., Mi. & Fr. 10 - 12 Uhr
Tel: 3 20 11
) info@kirche-fruerlund.de
c www.kirche-fruerlund.de

Küster 
Hubert Ambrosius

Jugendzentrum Alsterbogen
Tel: 3 52 74
Hartmut Reis, Monika Küpper 
) jzalsterbogen@kabelmail.de
c www.jugendzentrum-alsterbogen.de

Fruerlunder Spielmobil

BANKVERBINDUNG FÜR UNSER SPENDENKONTO

Kirchengemeinde Fruerlund
NOSPA - IBAN: DE 38 2175 0000 0165 8143 44 

Bitte Verwendungszweck angeben: 
z.B. Kinder; Senioren; allgemeine Gemeindearbeit

Herausgeber:	 Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Fruerlund, Fruerlundhof 1
Redaktion: 	 Sylta Nowc Tel.: 3 44 46 / Britta Barckmann Tel.: 3 20 11
Fotos/Grafiken:	 www.gemeindebrief.de /S. Nowc
Für den Inhalt und die Form von Fremdtexten sowie Anzeigen liegt die Verantwortung beim jeweiligen Ersteller. 

								                 Auflage: 3.200

Telefonseelsorge anonym und  
kostenlos: 0800/111 0 111 oder

0800/111 0 222 

Hausmeister 
Heino Johmann
und 
Andreas Werner

Theologin 
Ulrike Grote
ugrote@gmx.de
01577-4035801

Pastorin 
Kerstin Schroer

Tel: 04 61 - 66 35 37 79
) schroer.jugendwerk@
kirche-slfl.de

Kirchengemeinderat  Fruerlund


